
PRESSE-INFORMATION 
_______________________________________________________________________________________________ 

 

 

 
Ansprechpartner in Presseangelegenheiten: 

Jeannette Weiser-Lieverscheidt 
presse@dmbv.de 

 

 

Strenges RAL-Gütezeichen 
 
Das Qualitätsmerkmal für Blockhäuser  

 
 

Das RAL-Gütezeichen Blockhausbau stellt die europaweit 
höchsten Anforderungen an den Bau von Massivholz- und 
Blockhäusern. Laut Deutschem Massivholz- und 
Blockhausverband (DMBV) bieten andere Normen der 
Bauherrschaft nur bedingt Sicherheit. 
 

 

Das RAL-Gütezeichen GZ 402 für die Herstellung und 
Montage von Blockhäusern geht deutlich über die DIN-
Normen und alle gesetzlichen Vorgaben hinaus. 
Besondere Bedeutung kommt dem strengen 
Qualitätssiegel zu, „weil in einschlägigen nationalen und 
europäischen Normen grundlegende technische 
Anforderungen für fachgerechte Massivholz- und 
Blockbauten zum Teil nur unzureichend dokumentiert 
sind“, heißt es beim DMBV.  
Wichtig ist, dass sich die Güterichtlinien auf die 
Herstellung (GZ 402/1) und auf die Montage (GZ 402/2) 
beziehen.  
Das bedeutet: Ein Hausbauunternehmen kann das RAL-
Gütezeichen für die Herstellung nur erhalten, wenn auch 
eine Montage nach RAL-Kriterien sichergestellt ist. 
Umgekehrt setzt das RAL-Gütezeichen Montage voraus, 
dass sämtliche Bauteile aus einer güteüberwachten 
Produktion stammen.  
Das RAL-Zeichen wird von der vom Deutschen Institut für 
Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. anerkannten 
Gütegemeinschaft Blockhausbau e.V. an ihre Mitglieder 
verliehen. Voraussetzung dafür ist eine konsequente 
Eigen- und Fremdüberwachung. 

 

 


